
Informationsveranstaltung für Unternehmen  
im Osten des Landkreises München,  
die Geflüchteten Perspektiven bieten wollen  

Dienstag, 18. Juli 2017, ab 16.30 Uhr  
Kulturelles Gebäude
Münchner Straße 8, 85609 Aschheim

WEIL INTEGRATION 
MEHR ALS SPRACHE IST 

Landratsamt München 
Mariahilfplatz 17 
81541 München

Geschäftsbereich A – 
Unterbringung und Betreuung von Flüchtlingen

Ludmillastraße 26
81543 München
Telefon 089 / 6221-1800
Asylbewerberunterbringung @ lra-m.bayern.de

Wirtschaftsförderung 
Andreas Ortner
Telefon 089 / 6221-2771
Andreas.Ortner @ lra-m.bayern.de 

Arbeitsmarktintegration 
Kathrin Schumann 
Telefon 089 / 6221-1868 
Kathrin.Schumann@lra-m.bayern.de

Arbeitgeberservice Jobcenter
Landkreis München
Lubor Zeman / Bernd Gesierich
Telefon 089 / 6221- 4584 / -4585
Arbeitgeberservice @ lra-m.bayern.de 

Ausländerbehörde 
Telefon 089 / 6221-2255
Asylrecht @ lra-m.bayern.de

KONTAKT

Landkreis 
München

Gemeinde
Aschheim

Gemeinde
Feldkirchen

Gemeinde
Grasbrunn

Gemeinde
Haar

Gemeinde
Hohenbrunn

Gemeinde
Kirchheim

Gemeinde
Neubiberg

Gemeinde
Ottobrunn

Gemeinde
Putzbrunn



	 16.30 Uhr	 Eintreffen und Empfang

	 17.00 Uhr	 Begrüßung Erster Bürgermeister Thomas Glashauser

		  Grußwort Landrat Christoph Göbel

		  Impulsreferate 
		  • „Fördermöglichkeiten“ der Agentur für Arbeit, Yasin Birinci, und des Jobcenters, Bernhard Sexl
		  • „Best-Practice-Unternehmen” am Beispiel der REWE-Group, Ibrahim Dourra Maiga

		  Expertenrunde mit 
		  • Angela Schwarzbach, Ausländerbehörde
		  • Yasin Birinci, Agentur für Arbeit
		  • Franz-Josef Frauenrath, Agentur für Arbeit
		  • Bernhard Sexl, Jobcenter
		  • Ibrahim Dourra Maiga, REWE Group

		  Moderation Elif Yildizoglu, Geschäftsbereich Asyl Landratsamt München

	 Im Anschluss	 Markt der Möglichkeiten mit Informationsaustausch und Vernetzungsangeboten: Landratsamt München mit
Jobcenter, Ausländerbehörde, Referat Chancengleichheit und gesellschaftliche Potentiale und GB A – Unterbrin
gung und Betreuung von Flüchtlingen, Ansprechpartner der Gemeinden im Osten des Landkreises, HWK, IHK, iba-
rus, Social-Bee, MigraNet – IQ-Landesnetzwerk Bayern, FiBA 2 – Flüchtlinge in Beruf und Ausbildung und weitere.

Ausbildung und Arbeit sind zentrale Schlüssel für die nachhaltige Integration von 
Flüchtlingen im Landkreis München und ihre Teilhabe an der Gesellschaft.

Viele Unternehmen engagieren sich bereits und bieten Geflüchteten berufliche  
Orientierung und Perspektiven. 

Da sich zwischenzeitlich – vor allem bei den ausländerrechtlichen Bestimmungen 
zur Beschäftigung – Änderungen ergeben haben, möchten wir interessierte  
Vertreterinnen und Vertreter von Unternehmen über die neuen Rahmenbedingun-
gen informieren und ihnen gleichzeitig praktische Hinweise geben sowie Förder-
möglichkeiten aufzeigen.

Bitte melden Sie sich bis Montag, 10.07.2017, ggf. mit weiteren teilnehmenden Per-
sonen (Name, Vorname) sowie Firmennamen unter folgender E-Mail-Adresse an:  
Wirtschaftsfoerderung@lra-m.bayern.de 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen informativen Austausch!  

PROGRAMMDAS THEMA


